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Pressemitteilung 
Zoo Schwerin, Freitag, 24. Januar 2025 

 

Zoo Schwerin gibt Ausblick auf das Jahr 2025 
Der Zoo Schwerin startet mit einer vollen To-do-Liste und einem prall gefüllten Kalender ins Jahr 2025. 
Die Besucherinnen und Besucher erwarten neue Bauprojekte, viele spannende Veranstaltungen und 
natürlich unvergessliche Begegnungen mit den rund 1.500 Tieren im Schweriner Zoo. 

 
Neue Bauprojekte und Instandsetzung 

Das Jahr 2025 steht im Zoo Schwerin ganz im Zeichen der Weiterentwicklung. Für Zoodirektor Dr. Tim 
Schikora ist es wichtig, Altlasten abzubauen und gleichzeitig neue Projekte anzustoßen. „Im Zoo gibt es 
immer – und damit meine ich wirklich immer – etwas zu bauen, zu reparieren oder instand zu setzen. Unser 
Ziel ist es, Anlagen Stück für Stück weiter aufzuwerten und parallel ganz neue Bauprojekte anzugehen“, 
erklärt Schikora.  

So soll in Kürze unter anderem der Umbau der Alpaka-Anlage abgeschlossen werden. Der marode Zaun wird 
ersetzt, gleichzeitig erhalten die Tiere mehr Platz und eine Vergesellschaftung mit den Mini-Shetland-Ponys 
soll ermöglicht werden. Diese kamen in den vergangenen Monaten immer wieder in Konflikte mit ihren 
derzeitigen Mitbewohnern, den Grauen Riesenkängurus. Natürlich erhalten auch die Besucherinnen und 
Besucher neue Einblicke.  

Zudem laufen die großangelegten Arbeiten rund um die Festwiese weiter, um die über 40 Jahre alten Wege 
mit Löchern und Unebenheiten rund um den Bauernhof, den Spielplatz, sowie die Bereiche bei den 
Erdmännchen und Hyänen zu erneuern. Ein absolutes Highlight wird die Umgestaltung des alten 
Straußenhauses zur neuen „Löwenlodge“. Es entsteht eine exklusive Übernachtungsmöglichkeit, die den 
Gästen die Chance auf eine einmalige Nacht in unmittelbarer Nachbarschaft zu den Löwen bietet. Also hier 
schon Augen auf, die Vermietung beginnt ab 2026 und im Laufe des Jahres wird der Buchungskalender 
freigeschaltet.  

Auch im Hintergrund wird fleißig weitergearbeitet. In diesem Jahr stehen die Planungen für die jetzigen 
Anlagen von Braunbären und Amur Tiger an. Die Bewohner wie auch Anlagen sind in die Jahre gekommen, 
daher gilt es sich frühzeitig zu rüsten, um mittelfristig das Areal vollständig neuzugestalten. 



 

Fokus auf bedrohte Arten und Zuchterfolge 

Im Bereich der Zoologie setzt der Zoo Schwerin auch in 2025 weiterhin den Fokus auf die Haltung und Zucht 
bedrohter Arten. Bereits jetzt gilt nach der Roten Liste der Weltnaturschutzorganisation IUCN ein Großteil 
der im Zoo Schwerin lebenden Tierarten als gefährdet. „Wir werden auch in diesem Jahr zusammen im 
Verbund mit anderen Zoos weltweit und weiteren Artenschutzpartnern einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 
der biologischen Vielfalt leisten. Wir sind sehr stolz, wenn wir in diesem Zuge auch Zuchterfolge verkünden 
dürfen“, erklärt Schikora.  Besucherinnen und Besucher dürfen sich somit überraschen lassen, welche großen 
und kleinen tierischen Bewohner im Bestand hinzukommen werden.  

Abwechslungsreiches Veranstaltungsjahr 

2025 wird darüber hinaus auch ein Jahr mit zahlreichen und vielfältigen Veranstaltungen. Der Zoo lädt seine 
Gäste unter anderem wieder zum beliebten Osterfest am Ostersonntag und Ostermontag, zu den Winter- 
und Abend-Safaris, der Zookultur und der traditionellen Dunkel-Munkel-Party an Halloween ein. Vor der Tür 
steht das Valentinstags-Event am 14. Februar.  

Auswahl an Terminen im Überblick* 

 8. und 15. Februar: Öffentliche Wintersafari (nur mit Anmeldung) 
 14. Februar: Valentinstag im Zoo (nur mit Anmeldung) 
 15. März: Öffentlicher Frühjahrsputz 
 20. April: Ostersonntag im Zoo 
 21. April: Ostermontag im Zoo 
 Ab 19. Mai bis August: Öffentliche Abendsafaris (nur mit Anmeldung) 
 2. August: Zookultur – Die lange Kino-im-Zoo Nacht 
 18. Oktober: Nacht des Wissens 
 31. Oktober: Dunkel-Munkel-Party  
 5. und 10. Dezember: Öffentliche Wintersafari (nur mit Anmeldung) 

 
*Alle Termine gelten unter Vorbehalt. Einzelne Abweichungen im Laufe des Jahres möglich 

 

Der Zoo Schwerin blickt mit Freude und voller Tatendrang auf das Jahr 2025 und freut sich, Besucherinnen 
und Besucher aus der Landeshauptstadt und weit über ihre Grenzen hinaus begrüßen zu dürfen. 
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Über den Zoologischen Garten Schwerin 
Der Zoo Schwerin, gegründet 1956 und gelegen inmitten einer Wald- und Seenlandschaft in der Landeshauptstadt von 
Mecklenburg-Vorpommern, konzentriert sich als Artenschutzzoo auf die Haltung und Zucht bedrohter Arten. Der 
Tierbestand besteht aus etwa 2.000 Tieren in über 150 Arten. Zu den Höhepunkten zählen die Asiatischen Löwen, die 
Südlichen Breitmaulnashörner und die Moorea-Baumschnecke. Am Eingang des Zoos befindet sich das Rote Liste 
Zentrum, wo neben vielen faszinierenden Tierarten auch Informationen zur Roten Liste der 
Weltnaturschutzorganisation IUCN bereitgestellt werden. Der Zoo bietet ebenso heimischen Wildtieren ein Refugium 
und zwischen den naturbelassenen Gehegen erstrecken sich ausgedehnte Wald- und Teichflächen. Verteilt auf die über 
18 ha Besucherfläche finden sich für Kinder zahlreiche Entdeckerstationen und Spielplätze, die zum Erleben und 
Forschen anregen. Der Zoo Schwerin ist Mitglied im Weltzooverband WAZA, im Europäischen Zooverband EAZA, im 
Verband der Zoologischen Gärten VdZ sowie im Landeszooverband MV. Die Einhaltung der Welt-Zoo- und 
Naturschutzstrategie ist Selbstverpflichtung. In enger Zusammenarbeit mit seinen Partnern treibt der Zoo die 
Entwicklung von ex-situ und in-situ Tierbeständen und Zuchtprogrammen voran. Erhaltungsprogramme für 
Weißnackenkraniche, Riesenotter und Schwalbensittiche werden in Schwerin geführt. Ein besonderer Fokus liegt auf 
Nachhaltigkeit, was auch in den beiden Gastronomiebetrieben, die zudem als inklusive Projekte der Dreescher 
Werkstätten fungieren, umgesetzt wird. Weitere Informationen sowie Bild- und Logodateien finden sich zur 
freigegebenen Nutzung im Pressebereich der Webseite (www.zoo-schwerin.de/mein-zoo/pressebereich). 
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